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Die Stadt Regensburg, Bauordnungsamt, 
erteilte mit Bescheid vom 2. Juni 2026 
(Az. 689/2026) die beantragte Baugeneh-
migung für die Nutzungsänderung des 
ehemaligen Lager- und Ladenbereichs 
in zwei gewerbliche Ferienwohnungen, 
den Einbau von Wohnungseingangs-
türen sowie die Zusetzung einer Tür-
öffnung zum Hausflur auf dem Grund-
stück „Lederergasse 2“ in Regensburg 
(Flurstück 33, Gemarkung Regensburg).

Gegenstand der Baugenehmigung ist die 
Nutzungsänderung des ehemaligen La-
ger- und Ladenbereichs in zwei gewerb-
liche Ferienwohnungen mit dem Einbau 
von Wohnungseingangstüren sowie der 
Zusetzung einer Türöffnung zum Haus-
flur im Erdgeschoss auf oben genann-
tem Grundstück. Das Gebäude ist ein 
Baudenkmal und in die Denkmalliste der 
Stadt Regensburg eingetragen (D-3-62-
000-705). Die notwendige denkmalpflege-
rische Erlaubnis zum Umbau des Gebäu-
des wurde durch die Baugenehmigung 
ersetzt.

Der Baugenehmigung für das oben be-
schriebene Vorhaben liegen die mit amt-
lichem Prüfvermerk vom 2. Juni 2026 ver-
sehenen Bauvorlagen zugrunde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntga-
be Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Regensburg,

Postfachanschrift: Postfach 110165, 
93014 Regensburg,

Hausanschrift: Haidplatz 1, 
93047 Regensburg.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Monatsfrist wird mit dem Tag dieser 
öffentlichen Bekanntmachung in Lauf ge-
setzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 Bayerische 
Bauordnung). Die Einlegung des Rechts-
behelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form möglich. 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 
genannte Personenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch einreichen. Die Kla-
ge muss den Kläger, den Beklagten (Stadt 
Regensburg) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll ei-
nen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und 

Beweismittel sollen angegeben, der an-
gefochtene Bescheid soll in Abschrift bei-
gefügt werden.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfah-
ren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensge-
bühr fällig.

Sonstiger Hinweis:
Nachbarn des Bauvorhabens können die 
Akten des Baugenehmigungsverfahrens 
beim Bauordnungsamt der Stadt Regens-
burg (Neues Rathaus, 3. Obergeschoss, 
Zi. Nr. 3.052) während der allgemeinen 
Geschäftszeiten (Montag, Dienstag und 
Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr sowie am 
Donnerstag von 8.00 bis 13.00 Uhr und 
von 15.00 bis 17.30 Uhr) einsehen. Eine 
vorherige Terminvereinbarung, Telefon 
(0941) 507-1636, wird empfohlen.

Regensburg, 13. Juli 2026
Stadt Regensburg
Bauordnungsamt
Im Auftrag

Dr. Häusler
Leitender Rechtsdirektor
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Die Stadt Regensburg, Bauordnungsamt, 
erteilte mit Bescheid vom 2. Juni 2026 
(Az. 821/2026 - 05) die beantragte Bauge-
nehmigung für den Anbau von Balkonen 
auf dem Grundstück „Alte Nürnber-
ger Straße 25“ in Regensburg (Flur- 
stück 125/4, Gemarkung Steinweg).

Gegenstand der Baugenehmigung ist 
der Anbau von Balkonen an der südli-
chen Außenwand des Bestandsgebäudes 
im Erdgeschoss, 1. Obergeschoss und  
2. Obergeschoss auf dem Grundstück 
Fl-Nr. 125/4, Gemarkung Steinweg in Re-
gensburg. Von den Vorschriften über die 
Tiefe der Abstandsflächen (Art. 6 Abs. 4 
und 5 BayBO) wird gemäß Art. 63 Abs. 1 
BayBO eine Abweichung zugelassen. Die 
Abweichung bezieht sich auf die Nicht-
einhaltung der Abstandsfläche vor der 
westlichen und östlichen bestehenden 
Außenwand des Wohngebäudes. Zudem 
überlagern sich die Abstandsflächen des 
Balkons nach Westen mit den Abstands-
flächen des Bestands-Balkons bzw. An-
baus auf dem Baugrundstück. Der Bau-
genehmigung für das oben beschriebene 
Vorhaben liegen die mit amtlichem Prüf-
vermerk vom 2. Juni 2026 versehenen 
Bauvorlagen zugrunde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntga-
be Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Regensburg,

Postfachanschrift: Postfach 110165, 
93014 Regensburg,

Hausanschrift: Haidplatz 1, 
93047 Regensburg.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Monatsfrist wird mit dem Tag dieser 
öffentlichen Bekanntmachung in Lauf ge-
setzt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 Bayerische 
Bauordnung). Die Einlegung des Rechts-
behelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form möglich. 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per 
einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 
genannte Personenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch einreichen. Die Kla-
ge muss den Kläger, den Beklagten (Stadt 
Regensburg) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll ei-
nen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 

Begründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben, der an-
gefochtene Bescheid soll in Abschrift bei-
gefügt werden.
Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfah-
ren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensge-
bühr fällig.

Sonstiger Hinweis:
Nachbarn des Bauvorhabens können die 
Akten des Baugenehmigungsverfahrens 
beim Bauordnungsamt der Stadt Regens-
burg (Neues Rathaus, 3. Obergeschoss, 
Zi. Nr. 3.044) während der allgemeinen 
Geschäftszeiten (Montag, Dienstag und 
Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr sowie am 
Donnerstag von 8.00 bis 13.00 Uhr und 
von 15.00 bis 17.30 Uhr) einsehen. Eine 
vorherige Terminvereinbarung, Telefon 
(0941) 507-3631, wird empfohlen.

Regensburg, 16. Juli 2026
Stadt Regensburg
Bauordnungsamt
Im Auftrag

Skala
Bauoberrat

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung
gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 BayBO
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Die Regierung der Oberpfalz hat im Rah-
men der amtlichen Wahlprüfung vom  
18. Juni 2026 festgestellt, dass von Wahl-
vorständen und Briefwahlvorständen 
einzelne Stimmzettel, die zu Bedenken 
Anlass gegeben hatten und über deren 
Gültigkeit deshalb Beschluss gefasst wor-
den war, falsch ausgewertet wurden.

Das vom Wahlausschuss der Stadt Re-
gensburg am 24.03.2026 festgestellte 
Wahlergebnis ist hinsichtlich der auf die 
Wahlvorschläge Nr. 02, 05, 09 und 12 ent-
fallenden Gesamtstimmenzahl wegen feh-
lerhafter Auswertung von beschlussmäßig 
behandelten Stimmzettel zu berichtigen, 
weil sich dadurch Auswirkungen auf die 

Reihenfolge der Listennachfolge ergeben.
Auswirkungen hinsichtlich der Verteilung 
der Stadtratssitze auf die einzelnen Wahl-
vorschläge ergeben sich jedoch nicht.
Aufgrund des Bescheides der Regierung 
der Oberpfalz vom 14.07.2026 werden fol-
gende Berichtigungen bekannt gemacht:
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Bekanntmachung der Berichtigung des Ergebnisses
der Wahl des Stadtrats der Stadt Regensburg

am 8. März 2026

2.	 Zur Listennachfolge ergaben sich Änderungen in den Wahlvorschlägen Nr. 02, 05, 09 und 12.
	 Die von dieser Berichtigung betroffenen Listennachfolgerinnen und Listennachfolger wurden durch förmlichen Bescheid von den 

Änderungen informiert.

Regensburg, 21. Juli 2026

Dr. Boeckh
Stadtwahlleiter

Ordnungszahl Name des Wahlvorschlagsträgers (Kennwort) Gesamtzahl der 
gültigen Stimmen Anzahl der Sitze

01 Christlich-Soziale Union in Bayern e. V. (CSU) 829.204 13

02 FREIE WÄHLER Bayern/Freie Wähler Regensburg e. V. 
(FREIE WÄHLER/FWR) 155.657 3

03 Alternative für Deutschland (AfD) 288.504 5
04 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 567.111 9
05 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 379.108 6
06 BRÜCKE – Ideen verbinden Menschen e. V. (BRÜCKE) 225.608 4
07 Ökologisch-Demokratische Partei (ÖDP) 146.674 2
08 Freie Demokratische Partei (FDP) 67.372 1
09 Die Linke (Die Linke) 222.462 4

10 Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung 
und basisdemokratische Initiative (Die PARTEI) 26.250 0

11 Christlich-Soziale Bürger in Regensburg (CSB) 23.473 0
12 Ribisl-Partie e. V. (Ribisl) 40.442 1
13 Volt Deutschland (Volt) 96.929 2
14 Zukunft (Zukunft) 28.650 0

1.	 Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Stimmzettelzahlen und Sitze:
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Die Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg                               
Telefon (0941) 507-5629
Fax (0941) 507-4629
Mail: vergabestelle@regensburg.de

beabsichtigt, folgende Aufträge zu verge-
ben:

1. Offenes Verfahren nach VOB/A EU
62-2026-493-EA Putz- und Stuckarbeiten 
nach ATV DIN 18350
Absendung der Auftragsbekanntmachung 
im EU-Amtsblatt am 24.07.2026

Nähere Informationen zu oben ge-
nannter Ausschreibung siehe unter  
www.vergabe.bayern.de.

2. Offenes Verfahren nach VgV
62-2026-314-EA Stromlieferung für die 
Jahre 2028 – 2030
Absendung der Auftragsbekanntmachung 
im EU-Amtsblatt am 16.07.2026

Nähere Informationen zu oben ge-
nannter Ausschreibung siehe unter  
www.vergabe.bayern.de

Vorankündigung
Information über beabsichtigte Be-
schränkte Ausschreibungen nach  
§ 3 a Abs. 2 Nr. 1 VOB/A 2019 ab einem 
voraussichtlichen Auftragswert von 
25.000 Euro ohne Umsatzsteuer, siehe 
unter www.regensburg.de/vergaben

Öffentliche Ausschreibungen

Auftraggeber:
Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther Str. 3
93047 Regensburg
Telefon (0941) 507-5629
Fax (0941) 507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de
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